
Hallo Klardenker 

Zeit für ein paar Zeilen, obwohl die Artikel nicht aus meinen Tasten stammen. Der 
erste Artikel ist von einem Journalisten und Leser dieses Verteilers Jo Romanski und 
beschäftigt sich mit dem durch den Emmerich Film ins Licht gerückten Thema 2012. 

Eine wirklich gelungene Abhandlung meines Erachtens, vor allem mit Verweisen zum 
Weiterrecherchieren für Interessierte. Es geht um eine andere Sicht unserer 
Chronologie geschichtlicher Ereignisse.                                                                 
Mehr möchte ich nicht verraten – einfach lesen. 

Das 2. Thema ist ein Märchen über den 10. Bauern. Es beginnt wie ein Märchen, 
wird zu einer Geschichte, dann zu einem Krimi und zum Schluss leider zur Realität 
in der man sich als aufmerksamer Leser plötzlich selbst im Zentrum der Geschichte 
befindet. Leider gilt hier nicht: „ Es war einmal…“ , sondern: „ Es findet gerade 
statt…“.  Auch hierfür lohnt es sich, etwas Zeit zum Lesen zu investieren. 

Angeregt von der Minarettverbotsdiskussion in der Schweiz oder zu den Sarazin- 
Zitaten habe ich noch eine Studie aus dem Jahre 2007 über den 
Bevölkerungsaustausch in Deutschland gefunden. 

Austausch trifft es. Einfach die Fakten aufnehmen, dann kann man mit den 
Emotionen zum Thema besser umgehen. Das, was die Bevölkerung fühlt, ist dort 
nachzulesen und begründet, für den, der sich genauer damit auseinandersetzt. 

In den letzten Tagen durfte ich einiges zur Rechtssituation in Deutschland und wie 
man damit umgeht, zusätzlich lernen. Ich dachte, ich weiß schon eine ganze Menge. 
Fehlanzeige – einmal in bezug auf das Ausmaß der Rechtsbeugung in diesem Lande 
und zum andern über die Art und Weise, wie man dem begegnet. 

Eine der viel versprechenden Formen mit dieser Justiz umzugehen, ist in meinen 
Augen die Ringvorsorge. Eigentlich geht es um die Anwendung des 
Musketierprinzips: Einer für alle – alle für einen, sowie um die richtige Auslegung 
und Anwendung bestehender Gesetze – namentlich des BGB nach Palandt sowie der 
KSZE – Akte, mit der man auch den Lissabonvertrag aushebeln kann. 

Wer sich darüber informieren möchte, dem gebe ich hiermit Einladungen weiter. Da 
ich alles erst selbst kurzfristig kennenlernen durfte und letzte Woche auch nicht im 
Büro war, ist einiges ziemlich eng und kurzfristig. 

Deswegen werden wir in Berlin in absehbarer Zeit ein weiteres Seminar organisieren, 
denn der Sachverhalt ist in 3 Sätzen nicht zu erklären. Wem aber in naher Zukunft 
Ungemach durch BRD – Behörden droht, dem ist ein Beitritt zu dieser Ringvorsorge 
und ein Eintritt in das Verfahren am LG Ellwangen zu empfehlen. 

Das sollte jegliches weitere Vorgehen von Behörden erst einmal stoppen. Wie das 
alles funktioniert, erfährt man auf den Seminaren. Richtig engagieren sollten sich 
aber Menschen, die sich schon etwas auskennen. 

Unterstützen kann es jeder. Viel Vergnügen mit den Texten! 

Herzlichst  Andreas Clauss 


